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Henefte Greiguiffe,
ws!unﬂ« mm ‘.Bulnm witd sur Taufe ded Raiferenteld feinen
It in R und nad) Berlin relfen,

Der bayertide ﬁh'lan;m\nlfl; 8:1!;6; von Riedel ift in der Nadt ju
beute gejtorben,

Der Hexgog vor M! unb der englifie Rriegdmintiter Haldane
wetbe an ben jage eutjden

Jn Effen Hat fidy dn nnﬁmalet ?beehenmblunlfdms gebilbet, der bie
Wah( von aué bdem Qager fiix die
niidite Reiddtagdwalhl anjtredbt.

Die Wiener Blitter ftellen %ﬂmm(ungm bariiber an, tole fid) wohl
bei cinem Ubleben bed Sultand bdie Lage in ber Tiirfei gejtalten witrde.

3m Somalilande Hat der von friifer her befannte ,tolle Mullah” cinen
Emgeborenenjtanumn ﬁb«?uum. viele wurden getbtet,

Der Prifident von %u)xllm Hat fid fiber die jogenammte ,deutjde
Gefahr” in bemertendwerter Weife audgeiprodyen.

+ . s
Weitere und grifere Fleifdynot?
* alle, 14. Auguijt.
Die Jleijdnot, fiber die vor nidt langer Jeit fo laut und beftindig
gellagt worden ijt, ift nidt nux nidt dberwunden, iit grober nod) ges
mworben, HRinder, deren Durchidynittdpreid im vorigen fleiidinappen Jahre
75'ly ML fiic den Jentuer Sclacdytgewidyt betrug, find auf 81 ML, ge-
jtiegen, Lammer find wm 10 M, fiir den Rmmr Sdladjtgewidyt teurer
geworden,  Die Preije fiir Kalber find um 3 ML, und filr Scheine, die
von 72 auj 69 ML juriidgegamgen waren, wieber 3 ML Hiher
Nun fommt gar von Konigdberg die Sciredensbotidaft, dak der Fleiider-
tag einen ‘L‘xﬁénndﬂna fiie Rinde, Hammels und Kalbjleiyd) fAberhaupt fitr
und einen fitr t nur bann fitc
mﬁg!u{y eullirt, wenn bie Cinfubr aqud bdem Uudlande mehr ald bidher
sugelafjen wird.
Gine jolde Audficht ift fefr triibe und die Angelegenheit ift umendlicy
viel widtiger al8 jo mande vermeintlidy fodywidtige polttijde Frage. €8
ndmlid) au bedenlen, bdap die Bevdlferung Deutjdlandd zunimmt, dad
idangebot aljo aud) junehmen miifite. Yun Hat aber bereitd tm
igen ‘;ubtc trofp suneGmender Vevdllerung die Jahl ter Sdladmgen
apig nidt b Riidgang etlitten, ftatt dag jie
BWenn nun bet mwelter junehmender Bevdlferung
bann ift e3 Gidjte Beit, dah von

Rpeisriid

:quc punefmen follen.
Biehangebot nod) weiter nadldpt,
wegen etiwad gejdiieht,

Nun fat der Landwirtidajtdmintjter die Landwirtidaftélammern
eit3 aufgejordert, angejtrengt daran mitsuarbeiten, die Sdwierigleiten
der Flelidverjorgung zu Dbejeitigen. Der i)?\mlu[ |deint aber aud:

Die Peren Jitdrer baben, wie oud dem CGriag bes Landwirtidajts.
minijterd fowohl wie aud der Nefolution ded Deutichen Fleijhertagd su
erfefen ijl, arofe Fehler fidy su Sculden fommen lajien, dle jehr emmjte
Jolgen bejitrchten lajfen. ,Die deutiden Fleiiddejtiinde — Heifit 3 in
der jdjon ermdfnten Rejolution ded Deutjden Fleijhestagd — jind durd
Ueberziidytung unb jaljde Behandlung derart degeneriert und jeuchenempfindlicy
gewordent, dak fie aud fidp jelbjt Heraud laum mebr gejunden hlm:n

Und aud) in bem Crlaf deS Landmictidiaf jterd 1wicd
»Die Shweinebejtinde find, wie taum zu bejtreiten ijt, jurser
Mafte ald friiher widerjtandafifig und den Gefafren anjtedender Krants
elten gewadyien. . . . Durd) jriifseitige Verabreidung von Futtermitteln
bie eine u'd}l!d): ?lbluqenmg von Fett in den Geweben erzeugen, und
burd) i und ewequng fm Freien
witd die Lebendenergie der Tiere jdon im jugendlichen Ulter beeintraditigt.
Died mup eine etmaige jpitere Benupung joldjer Tiere zur Judt
benadyteiligen.”  Ded weiteren weift der Windjtererlal hin auf die Womelfes
wirtjbaften in dec Niibe grofer Stddte und Jndujtriezentren, die jdhrlicy
eine grofe Angghl von Rdlbern in gany jugendlicem Alter jur Sdyladjtung
liejern, obgletcy Ddiejed WMaterial durd) eime WMdjtung von nur menigen
Wodjen ein fehr viel griferes Mehrgemidyt fiir die Volterndhrung liejern
fonnte ujw.

D6 durd) foldhe Mafiregeln bem anmjdjeinend t3 ftief eingewurgelten
ebeljtande abgeholjen werden fann, wifien wir nidht. Jebenjalld tann
man fid) feine jdnelle Wirlung vom ignen veriprechen. Abgejefen davon
ift €3 jraglidh, ob bie feimifdhe Landbmwittjdait iiberhaupt nod) imjtande ijt,
die Bebiirjuifie der rapide fih vermehrenden Beodlterung zu bejri
Darum wird man |dilieflid) wofl dod) an die Creiterung der Einfuhr
von Bieh aud dem Audlande denlen milfien, die aurzeit angeblidy jum
Scyuge bed Geimijdyen Biehbejtanbded gegen Seudyen driidenden Beidrintungen
untetliegt.

RNie wird der gewdhnlie Menjdenverjtand begreifen, warum jegt fo
und fo viele Sdyweine ofjne Schaden mehr eingefiifrt twerben lonnen, ald
vor einigen Dionaten, und warum, wenn jo viele, wie jept ek i

3geffifgrt:
tin geringerem

Borgdngen auf dem Kolontalg Jtelidy
ber verantwortlidye Leiter ber e Politit dem Katjer iiber die ntmert
Borgéinge o wenig su jagen wei;, iwie bidher der Oefientlichlert, danm
wetben Ddie Fiigel wofl aud) bet Jujammentunit mdt vom Boden

w eben mtt Geduld weiter warten, bid

aufgehoben mmcn und ma
der Reid)3tag endlid

witrde em m!:e: Sujtand rreilidy
wirren $tnduel der Kolonialvorfommmi
lept yhon vdllig flar 3 i
an den Jmwiider

n bed deutiden Namend
Bejtandteil aud dem
Dejjentliditeit

, gewif
und aud) nidt adjteil bed “x' 1eheps
olf jteht nun einmal auf dem unbequenten
ofen mweten Wejte vor

erten.

joldye Herren nur mit einer tade

titin von Bitlow) hab n in

ben lepten
georbneten
Bod von Witlfingen, den Dra
rjitihen Branijten Sapellnt
enjdgrt, witd Dder R
Berlin fonmen, da e
beizuofnen.
Bmweden dient,

d) politijher
ijterrat in

Beg 3
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werben bitrfen, nidit audreidhen, midit aud) die doppelte, die dreifadje, die
sehnjadie 3ahl foll eingefiifrt werden tonnen. Nie aud) man begreifen
Fonnen, warum nidt aud dem Audlande Bieh zur jojortigen Abidladyt
in die dentichen Schlachthiufer foll gebradyt werden b
im Jnterejie der deutjdhen Landivirte, die dann Hohe Pretie nefmen
Dagegen wird ber einjadjite BVerftand fehr jdned begrefen, dah eine an-
bauernde und gar nod) gropere Fleijhnot dad beutje BVolt wirtjdaitlic)
wmd  gejundheitlih ungemein jdddigen politijdg be=
einflufjen ;.

Politirdie Ueberfidst,
Deutjded Neid;.
* Berlin, 14 Auguit. (Hofradridten) DadRaijerpear u tm
nahm, laut Weldbung a 2
Der Kaijer horte jodann
lidgen Gehetmen Ratd von &
nad) Wiljelmsthal. Wie a
der ﬂn'ier beute nadymitta
Sehlofy Friedridydhof beqtbm
— (Die Rette ded Fitrjten Bitlow zum RKaijer) nad) Kafel,
bie munmehr am Freitag eroigen fol, llu ml nad) t Buiammentrefien
mit Ronig Eduard, jteht, jo met “, offenbar mit Dden

wmd ungiinjtig

anu$ und unternafm fpater eine Wugjahut
Pomburg v. b. 9. beridtet wizd, wid
dort eintrefien und fig tm Automobil nad

fitr § tal ungen lafien: et {jt ,Femer und Flamme*
in )m»: Sadie m,b et jcheint jidy mit einem fehr betrddhtiichen iaterial
G3 rauf an, ob die Bewetfe

Crzberger 1oll, nady
Berjammiung in Geliens
bedeutent die tdy
Uubr:n'r in au

3itmann=Lim
der Abg.

z"m q.uu‘w nody viel me

al8 jie jur Ufidre Fijdy 4,

Sduirte bhabe i1y bereitd er Ber Gelfentucye
Berfammlung. Sind dad etung oder bet wem fonit?
Dad ,Berl. Tagebl.” bemertt mit I)Erdn e3 todre evwiinjdt, daj Abg.
Grzberger etwad dentlicger werde. Dev fpringemde Punit fei nidt, daj
Wormann an den fidwejtajritanijen Transporten vielleidit fehr viel vers
Dient babe, jondern Dbie Frage, ob eine unzuldiitge Begiinjtigung der
WormannsLinie jtattgeiunden Habe. jceint aud) und dad Bemeids

&

thema. BVorldufig tehit aber ein

fogleiy mit ber Behauptung angetreten

fommte vorliegen, damit zu ,A‘tm‘

- qumm'nerU"
eur

tn Ddiejer Nidjtung, €3 Hatte
werden milfien. Weicdher Grund

e ld) tng

-u‘;'u ) Arr bie Di3;
tt

ver;bgere.
den Ort der b

jeient nur Griinde end, m‘ der @
Diejer Eutichiuh mwerde aber durch die

ey
)'mtn Beamten zu ‘h)rn
genftand Dder linterjudyung 1
erlcicitert, dajj feine

idlieglidy bdte Uebelitdnde bel der 3i ng im Yuge gebabt ju Haben.
Jm Rlofterhof.
Romaxt vor B. v. b, Landen,

0] Ragdrud verboten)

«Bozu diefe Cn dbige Baronin! Habe id) denn
nicht recht?  Aljo i) rate Jhnen allen Ernjtes, geben
Sie ben Gebanfen an eine Heivat mit Armand auf. Hier vor
allen Dingen wird nic etwas daraus. Reifen Sie ab, gehen
Sie nac) Dlonte (.arlo id) wette jehn gegen eind, er jolgt
Jonen — und

olnd bie Bubn fiie Sie jelbjt, Graj Callein, ift dbann frei”,
bcmerhe jie mit einem ironijdjen Lacheli.

LUnjimt!  Juge von Herenitein wird ihm ftetd unericyittectich
bie Treme Halten —*

&t )tlon aber witd fidy in Monte Carlo 5ugrunb: nrbxcu
—_ fo war'd doc) gemeint?* erganjte jic jeinen Sap. ,O id)
fenne Den lM'alen Gallein jehr gena. Da man |mnen {etblichen
Better nidt i cinem vom Jawn gebrochenen Duell fot-
jdhiegent famr, wie bem acmen Don Wigue[, um iiber jeine
Leiche himveg die jdione Tangerin Maria Donato ju entfithren,
jo muf man eben amdeve Diittel erjinnen, ihn unjdyavlicy zu
madjen. *

Gallein zudte mit den Adpfeln. Sein Gejicht war vielleicht
um cinen Sdjein bleidger gewordem, um femen Wund aber
fptelte ein elqmtux‘llld‘u beinabhe mitlediged Ladjeln.

LDaben Sie wirllic) aud) den toridjten Stlatid) geglaubt,
Baronin? Don Miguel Hat mid) beledigt, nicht ich 1hn. Da
i) mic) aber nicht unotnmn beleidigen lajje, fjo —* Gt
erhob die Stimme, — ,Sagen Sie mal, Bavonin, haben Sie
nody nie einen ‘))(euld)cn gelehen, Dex einen andern im Duel
erfcgop? I glaube, Sie brauchten nidt gerade much aus=
sujuchen.”

Diejz lete Bemerfung modjte bei ber jchouen Coelin peinlicdye
Reminifzengen wacgeufen, fie ging mit einer leichten Bemerfung
bacitber bisuwea, aber der Pieil

Als e ) etwvad |pater tremuten wnd Ddie
Goupé bejtieg, bas ihr auf der Ehanjjee gejolgt war, ging der
Graf in Gedanfen verjunfen dem SRoiter 3u, Dden jhmalen
MWeg, den er -einjt im Sommer geritten, damald, ald er
Yrmand und Gvelr jum erjtenmal m der Ruine itberrajdyt
Hatte. Damald prangte die Natur in ferrlid) gritnendem
Sdymud und wanned SGonuengold flutete durdy die Vdume,
in denen die Vigel fangen; Heute lag dad Todesichweigen
Ded Winters itber der Crde jemes ftarre, regungdloje, falte
Schweigen, bad jo tief an dic Seele grajt.  Jest jtand
Gallein mitten auf dem Rlojterfirdiho; mit Dden ,crmﬂcum
Grabern und etngejunfenen Kreuzen und Steinen, neben dem
®rabmal der Aebtijjin mit der WMaria, die dad Jejudlind im
Arm Hielt.
bic 3 im Sommer umjd)langen, waren jett
nmd c3 fieht aud, ald ob ihre Dormen bad Himm (
jtechen und vermwunbden, und die Himmelstonigin mit dem Mif
itber der Wange Hat cin Anjehen, ald ob eine Schmerzenss
jdbre v idber bas Antlig rolle. Der weife Schneemantel,
der jic und da3d Nind umbitlt, und die weien, glansenden
RKappchen, Ddie fie tragen, dndert micitd an bem wehmittigen
jdymerslihen Gindrud, den die Gruppe bervorrujt.  Callein
gebt weiter 6id jum Recuzgang da lugt dad ewige Grim dez
Gjeus unter der ghiernden Yitlle Hervor, und Ddad beilige
Buiinnlein platichert emformig. wie e3 jdon Huuderte von
Sahren gepldtjchert — Dderjelbe leije Ton des fallenden Waifers,
pem Marfns Callein jchon al3 Ktnabe gelaujdit mn ferner, glitd:
feliger Rinderzeit. Gr fieht fih um  ed ijt alles nod) wie
einft, nur cv jelbjt micht; dev Stindergloube umd der Kinders
frobfinn und das leicht und rubhig fdjlagende Kinderhery ftnd
dahun, fiir immer, Dabhin der Glaube und der Frohjinn, und
bad Hery ;\uJ)t in Heifer fehnender L’cht und in widem obhn
madjtigen Jorn — und binter der Etirnt hcu,zn Jid) |n1me
@cdanfen —

Die grinen, blithenden Ranfen der iwilden Joje,
und  Dbitrr

fafl

Und wie er io |teb: nnb fnmx uub bm lenw bc£

Baronm 1hr

Wajjerd lamdyt, [6lt hm eme alte Yegende ey, Ddie 1ich an

pad Wrinnlein Mipft. — Heilbringend joll dad Waifer jein,
aber bejonderd in Der Beiligen Nacht vom Diter-Sonnabend
sum -Sonntag.  Jn diefer Nact jollte cinjt e Ritterdmann
itber den See gefabren fein, Dda fjeinem Weibe getrdumt, daj
ein ®ad ded8 Wajjerd ausd der RKlojterquelle, wm die zwoljte
Stunde gejchipit, Segen zu bringet wnd Unhel absuwendent
vermdge. e Jittersmann Datte fjeines qelicbten  Weibed
Bitte erfitlt tro Sturm und lhmvetter. Sejund fehrte er

heim, Hatte mit dem Waifer
und mit feinem Weibe und
md fiehe da, der Boje lonnte
Daug, und dem Ritterdmann und den Seinen gedieh) alled
Tun gum bejten. Callein wmuiste lacheln, ald er ber Sage
gedadjte.  Gr q:m 4:& mrc' nod; oftmal8 in feinem Leben,

jetned Sdylojjed Schwelle bejprengt
feinen Stindern bdavon mmmful
mdgt Cmlag gewinnen in das

Dad Wei )uad}l feit war wrxhcr 3 war gefeiert u
gangen, ic ein Fejt w einem Dauje vergeht, wo das Ob
baupt zumt ecitenmal jehlt: Cin Mevl)nud)tcw auf dem Klojterhof
ofne Vlavianne Ferni, die von ihrem erjten Lebendtage an
cigentlicy jtets fein Dittelpunft gewefjen. ALS Ko jubelnd
benn Empjang der Gaben, jingend wnd wm den Baum herum
Jpringend, damn ald rei,  ald Frau und Diutter austeilc
nac) allen Seiten, Gejchente und Lrebe,
Died fei gany bejouders jir thu gewdt

b)
jo baf ein jedec firhlte,
t. Auna Hatte jid) viel

Mithe gegeben, die Verjtorbene zu erieenr, und Jnge wd
Mathilde ftanden ihr dabei trew jur Seite. Sie waren alle
brei nac) Verlin gefahren und waren drei Tage lang in den

Qiden herumgewandert, und |dylielich fam ihnen alles, wad
fie gefauft batten, Ddoch nidit pajjend vor, wnd wenn fie
abendd im Hotel jujammen japen, Dbatten jie an allem etwad
audjujeten

3m nachiten Jabr werde i) das Fejt wieder mit mebhe
Nube genicgen, da fommt die Hauptjacdie der Piluchten auj

Jnage”, meinte Yima ladpelnd. &3 1ft dod) viel bejier wenr
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8 Mudfiijrung mal blog am fidesiten, jondern audy am idneliten jum
! 3kl: |u:rt L'! vermommenen 3tugm ielm ﬁmm famtlic) vereidet, das

n eridydpit und
{dleunige !mxdge feien nady Lage ber €nd;e Aunﬁdnz nidt 3u envarten.

—~ (Dberit von Detmling) leijtete vor jeiner Wbreite von Swalop-
munh in den Silden bde8 Schupgebieted einer Einladung nady dem dortigen
Beamtentajine Folge, wo er vom Bejirteamtmann Bijel begritht rurde.
Jn einer Heinen Anjpradge etllirte er, audy ex Gojie, dap bald wieder
geieden fm Lande jei. Dab ex bdieje Hofinung bHegen Ddiltfe, fei den
Leijtungen dev Truppe unter bem erjten znmmunbcur, @enerallentnant
von Trotha, und dann unter Ddefien Nadyjol; im y  Dbetjten

Oejtreidy-lingaen,
Betradytungen anlafliy der Grivantung ded Sultans,
Dejtreidy« Ungarn wird durd die ploplich eingetroffenen pefjimiitijden
Geriidyte iiber dad ‘Btvmbm Sultan AbGdul Hamidsd in Yioherem Maje
ald andere Staaten getrofien. Seit Rubland burdy die afiatijhe Nieder-

Reitungen entbielten Ffeine oifijiellen Verichte iber bie RKranfheit bel
Sultans. Wegen dber Nidtabhaltung bes jiingjten Selamlits eshielen dit
tiictijben Bldtter bie offizielle Mitteilung, dah bder Sultan infolge eine
ftarfen Grfdltung auf Anraten ber Nerste ben Selamlif Habe aus
fallen laffen; die Mitteilung mwurde jebod) fury barauf juriidgesogen unt
nidgt m-mfrmlhd;( Auf bie i biujenden Anjragen nad) bem Gejund:
Aboul Hamids gab man im Jildiz:Kiodt gu veritehen, bai

lage und durdy die innere auf dem

niht mehr notig feien und dbaher nidt gesn vernommen

de3 Balland cinigermafien matt gefept ift, it Oeijtreich-1 Ddiejenige
Madyt geworden, die auf dem Ballan den grijten Glnﬂua in bie Wag-
fdiale 3u merfen Bat, aber anberjeitd burd) jede Umivdlsung in diejem

Dame, guzurednen. Jom ldge eigentlidy nur nod die Anfraumungds
atbeit ob, Uber wenn der Fuiede Hergejtellt jein mwerde, jo folle ¢3 an
den Wiederaujbau ded Landed gehen, und babei jollten alle, Jivil und
Militdr, Hand in Hand arbeiten. Die Truppe werde, joweit e3 in ihrer
WMadyt ftinde, dad ‘]bxe Ddabet tun.

— (Der Gouverneur von “ eu-Guinea Dr. Hahl) ift in Bertin
ﬂng:lmrm, um fedy ‘od;eu lang in der mmumlnbmhmq ald vors
tragender Rat ju mb:nen Der Bouverneur von Samoa Dr. Solf

auriidfefren und auq:blnh im Movember wieder in bdem Scyuggebiete
©amoa cintreffer. Der Gouverneur von LOjtafrila Freihers von
Redyenberg tritt nidyite Wode jeine Audreife nady Ewm tifa an.

— (Dad ,Dredbener 3oumul")

Wettermintel aud) am eheften in Mitleidenchajt gesogen wird,
Oejtreidy=lingarn bdlt nody trew an dem von Rupland wofl nur nod lau
vertretenen, in bemertendierten Beitungditimmen jogar fdon Ddireft ab-
qgelefnten Mirsjteqer Programm feft, deffen praftijhe Criolge bid Heute
nod) jiemlid) prodlematiiger RNatur find, und fiir dbad Graj Goludowati
nidt aflein den Tiirten, jondern audy dem verjdyiedenen fid 5id auis
TMejjer befehdenden Najjen und Befenntnijien auj der Balhnﬁulbm,:l,
benen bie Rejormen jum mil gereidhen jollew, erjt macdh und nady dad
Berjtindnid beibringen mup.  Ein Thronwediel am ,Goldenen Horn*,

wiitben,
Die Lage auf freta.

Die Berhaltniife auj Kreta fpien ji§ immer mehe ju einem
neuen politiihen Konflitt gu. Dev Mifmut und die Amtsmiidigleit des
Pringen Georjy find feit ber leten Antwort der SHugmadite immer dbeut:
lidger gu Tage getretew, und bie erjtimmung jener gmd;ud;m Rereife,
bie auf eine polttifdhe Sretad mit ( Boffte, madyt
fid) immer mehe bemerfbar, dm griepiichen Hofe felbjt geigt fidh Ddiefe
Gnitdujdung qany offen. Txopdem balten bic Schupmadyte an ihrem
friteren Stanbpunfte feit. Buv Verbejjerung bev Finanslage Kretas war
von ifnen in legter Beit eme breiprojentige (-rhohung ber Zdle vore

g bat_einen Uvlaub angetreten; ex witd Wnfang Ottober nady Deutjdland

i el W!nm:numl bed Jnnerm, nady m:lmﬂ: ble Shud;stuqhxhp-
wahl tm zehuten fadij mcn Reldydtagimahlfreid D3beln: ‘)lnime(n
ble burdy den Tod Ded
abgeordneten ®riinberg erjorderlidy g'murb'n ift,
biejed Jafred angejegt mwird,

— (Die Wahl von nationalgefinntenArbeiterabgeotdbneten
um Reidgdtage) eritrebt ein nen gegrﬂnbm: nationaler MArbeiter:
aflandfdup mit bem Sige in €)jen. Der Borjigende ijt der Generals

auj deu 22. Oftober

Gharalterbild jdywantt, war dod) immer nod) ein Faltor, mit dem man
rednen fonnte. Jgm, fo jdrelbt dble K. Fr. Br.* mit Redt, it 8 feit
31 Jabren gelungen, mit auperorbenttidher 3abigleit und feltenem diplos
matiiden  Gejdiide den nleumﬁ gzidmdd:tm Drgan\lmul bes tiletijchen
Neided

bejonderd wenn er jidy nidt normal uﬂ;ngr, tonnte mdal nur alle bidher geiehert.  Audy war vorgejdglagen wordenr, Kreta unter bie internationale
ergelten Griolge mit cinem Sdjlage mwieder in Frage ftellen, 1onhem uum griecyijdhe ,mmn,fnmmnﬂwn u mﬂzu, fpdter war man aber wieder davon
einen Brand muaduu, der. b:x bfr gegenfeitigen Gijerjudyt der Gine fteht nod) bevor.

und dem Dai leijt gu einem Welt: g

brand mwerden tonnte. Culmn Abdul Hamid, fo jebr audy fein Ogn"bg“u“nk“.

Der tolle Mullah” wieder anf dem Kriegdpfade.
Au8 dbem Somaltlande tommt bie Kunbde vor neuen Feinbieligletten
her (S'mgtbmneu Nady jahrelangen |dweren Rimpien gegen ben gefdhrs
der unter dem Namen bed ,tollen Mullah* der

Critarrt jeine pand im Iw hunn jtegt au bfiﬂ:d;m, bai alled aués
einanberfdlt,

Grofe Beforgnifie ruit in Wien die wenig gelldrte Frage der tiirli-
jden THronfolge bervor. Jn RKonjtantinopel folgt nicit ber Sobhn dem

Jefretdr bed Gerwerlvereind dyuijtiicher ﬂjnquxbe ter. I iibrigen gehoren
®

Bater, fondern der dlteite Agnat ijt auderiehen, ald Herr in den Jidid
103t

igm 60 meijt befannte Yerid aud bden
bent und dem D 0
€8 find in dem UAudjdup alle national-politijden

gebiljenverband an.
Ridtungen vextreten.
1G|nlqe Borfommnijfe der leften Beit) haben, fo [dyreiben

bie ,Berl. Polit. Nadhr.”, Brovimialjdultolegium Unlag gegeben,
bie Direftoren der hduuen Sdulen auf die BVejtimmungen auj=
mertiam ju maden, bdie vom llnterridtdminiiter besiiglich der Cin=
fitgrung neuer Lefrbiidjer getroffen worden find, Danady it 8
nidit gejtattet, neue Biider in Gebraud) ju n m, bevor ifre Cnfilirung
vom Hmemduamumm oder vom ‘Brooinsial-Schulfollegium audbriidlicy
i genehmigt worden iit. ¥m aflerwenigiten darf, ehe died gejcyehen, ein
¢4 bisger nody nidgt benuptes Budy in einem Jahredberidst oder gedrudten
dhern  qufgefiifrt twerden, bdie

Sdyiiler jdon vor dem Begh an be3 nidyiten Sduljafhred anjdafjen

unter

— (Mehr RKenntnid im Redinen
forbert die ,Tdglide Rundidau’. Cie ! babet an emen Fal, der
igr aud Tondewn iiber dbas Ergebnid ber buttjjion aui emem jrédtijden
Bau gemeldet witdh. Bon den im ganzen emgeretdhten jilnf Offerten war,
4 wie bxc pritjung ergab, teine ein e Nedyenjehler. Bet
"‘i’ einem Tbjeltt H, X0 Dart Hatten jogar foldie von
¥

t unjere Panbdwerler)

&

t da
3602 Mart und 5200 Mart zu ungunjten der Weijter aujzumweilen, So
fam 8, da ber Mindejtjordernde narb Bejeitigung  des  Feblerd der
fwxd;morbemb: wurde. — Jn der Tat find rlnn]l Sehler bet der Aujs

S unbd e fonnte twirllid) nidt3
auf die Ausbildung im

— (Die Maul= und Klanenjeude) ijt, mwie aud Johannisburg
gebraftet wird, tm angremgenden rujjijden Kreije Sdtidutidin
g beriidt namentliy in der Stadt Stidutihin und
n Gute. Die Geiahr der Seudjencinjdieppung nady
tichaften tjt wm fo qrbfer, al3 die Grenje dort troden
o dap bdie Berithrung eins
3 mit rujftidem auj der de faum 3u permeiden ijl
Wud Jojanni8burg Hat jih der SNreidtierarst bereitd nady den verje
8 tujjtidben Orten begeben, um die nitigen Feftjtellungen iiber den llmiang
] bed Seudjenferded zu bewitlen. Gtrenge veterindrpolizeilie Mafuahmen
find demnddjit ju enwarten,

— (Fitr Jreunbe der Feuerbejlattung) bdilrjte nadiftefende
& ‘J?uﬂg vor Jnterejie jein: Die vom BVerein der Freunde der Feuerbeitattung
,Die Famme* in Wien Heraudgegebene ,mdud;nvt filr Feuerbejtattung
{ ~Bhiniz® ot eine ,unvmemu[lnn; der in den d
o Feuerd
Berjeidnis 143 Onte
tm Deutjdhen Reidge 130,

preutidgen Gre
it und aud

7 n den bcm)d:rn ftan=

} tonen der zor:g ¥ 1 m Yereinen find 103 felbit-
3 jtandig, 28 HBweigvereine ober Ortd Die Gejamt-
; mitgiiedery ub[ br.rug Gnde 1004 27 33808. Diervon
i auf dle im Demtigen Reidhe enfiifigen Vereine 23 656 beyo.

b €8 bat alio im Jahre 1005 eine Bunahme wum 5792 Mitglieder,

glw‘) nuht u 25 Prog. nnl'qﬂuubcn lnter ben Borjigenden der reid)d
Ddeutiden Bmme m de p n,'c aut meijtent vemelzrv in nidt

. Rnx, 13 .’lugu 4 33 mit dem Damnpfer
»Borujiia” aud Djtajien | ‘“En tnjdarten, i
und 501 Mann, tra

e beg 3
ron bielt einc
ajten in die Sajerne.

grojien
und Ga
Mannj

b
begaben jid) bdie

Die tiitfijie Hois und Staatdgeidyicyte fennt aber un-
,Zi.mge Tille, in denen jtatt biefed dltejten der jmwent= oder drittdltefte pber
aud) ein gany junger an dle Meife fam. Dad Wie und Warum eradblen
feidene Scmitre und Damad;ener Dolde, oder ¢3 ivirtd von ben Wellen
bed Bojporud veridiwiegen. Der dltejte Agnat, alfo nady bdem tiletijden
Daudgejep der Thronjolger, iwire, wie dad ,N. W. Tagbl” Hervorhebt,
ber 62dhrige Pring Viohammed Rejdad, bder um 2 Jahre jiingere
Bruder A6dUl Hamid3. Er foll aber vor einiger Beit von cinem Scilag:
anfall getrofjen worben fein; e weit er tropdemt fHrpertidy sur llebers
nahme der Negierung geeignet wire, iit bet der vislligen Abgejdylofienyeit,
in der er jeit mehreren Jafren gealten wird, nidjt belannt geworden,
Bet den lmtrieben aber, deren Schauplap der Jildid Riodt ju jeber Jeit
und exjt redit im Falle cined TLdrommedhfeld iit, fann nidt mit Bejtinumes
beit bejauptet mwerden, daf ber berechtigre Thronerbe, |elbjt wenn er Lirper=
li) und getitig gejund ijt, aud) wirtlidy den Thron bejteigen twith, Die
veridiedenen Cliquen und Rintejdmicde haben vieliad) ihre cigenen Kans
bidaten. Wan nenut w. a. den dltejten Sofhn ded Sultansd, den Pringen
Mohammed Selim, bder jegt 36 Jahre alt iit, ald eriten Bemerber,
ferner ben dltejten Sohn ded Sultand Abdul Aziz, aljo dben [etter
Abdul Hamids, den 4'ymz|q:n Juijufi Jzaedin und nod einige mlbm
Pringen. €3 ijt unter allen L i eine politijd)

0b fich ein Thromwedyjel am ,Boldenen Horn” ofne europdijde L_rmu(xu
tungen witd vollziehen tonner.

Dvient.

Tie Griedenbege in Bulgavien.
Jn ber geftrigen Junumer bmdmlm oir bmul von fdmweren Gr:
ffem, su bemen bie Orten
atiend gefitfrt bat,  Die mweiteren W}ad;nQun nbcr bieie ﬂatguugt
1 erfonen, baf e3 fid um fo wilbe Audidreitungen bed National:
Baffes qeiymmtlr Bat, mic fie felbit auf bec Batfanhalbinfel jeit [Engere
Beat nidt vorgefommen find, Aud Sofia mwird gemeldet: Ueber bie
J(mwade in Andjialos echielt bie quuug folgende urmlmlauugm
wt, nue 30 Haujer find mﬂd:nm — ite bie
it eine $Hilidaltion von ben L‘ﬂwrben in Burgad eingeleitet.
erlautet, baj der qnufu‘d)e Bijgoi Wajjiliod in ben Flammen um=
ijt. Alle i @ebiube jind Die jtijter jollen
einige Dugend masedouijdge Flidjtlinge fein, bie aus ben Dorfern ber
Umgebung in Andjialod eingebrungen mwaven und vor ber Branbdlegung
E’!uﬁ'd\rcihmg\ gent bie Griecdhen begingen,  Aud Burgad traf mit
einem ©onderjug Mulitdr ein, aber die Vranbitifter jeritoben nady allen
Ridtungen. — Aud Wien liegt folgende Nadyricht vor: RNady einer
]meuug 3 ©ofia organijieren jid) aud) bie @utd)eu in bumnnm
) nm griedijden Saujlente follten ifre Geiddite
fih sur Admwebr b.xlqmud;er Feinbieligleiter
iy griedhijchen S1ojtern und Kivden jur Verteidigung
SriechensBerjammlungen fjanbden in 'l‘bnl:ppnml Burgas und
Audh bie in anderen Orten ded Fiirfientums am Sonutag
ammlungen atten jdhmwere °lus|d)mcungm aur Folge.
burdyjog am ©onntag nad) bem
bie ’E'mﬁeu und  pliinberte
iiden fonulat fand
Bl nufite ber Forberung ber
a at»q(qzbm uitd bie Rnn ulat3flagge eingezogent merben, Neiterei
seritrente d tv Menge, Die griedjijGe Kirdje und Schule wurben von
Bulgaren

Jur Erfranfung des Sultans,

i ﬂnnb bes Sultan3 Abdul Hamid hat fid bedbeutend
frity erfevigte ber an Staatdgeidhdite, am
!am er, bcqlmr! von dem Oberipeifemeifter O3man Bey,
R} en,  Tie am Montag erjdyienencn tiickijhen

'Zad\xmmq unter:
cie Spasterf

"ebdin ein fehr !:bﬁa[ns

deden feiner farbigen nnb mxbtu (thnez gemorbm war, bnt(:n fidy
bie mgllidn wie bdie u einer st
verflefen milf fo baf aud) einige Beit Rube eintrat. Nun erfdyeint
ber Mulah wieber auj den RKricgdpjade. Aus London witd dagu bes
tidtet: Nad) einer Depeide aud Uden BHat der ,tolle Mullah™ einen
neuen furditbaren Raubjug an der Gremye des Somalilanded auds
qaejiigrt.  Gr mar gegen bem Rarebaronjtamm, der in der Landidjait
Dgadert nahe ber abefjinifden Glnnge mwofint, geriditet. Der Mullah
totete iiber 1000 Manner bm:ﬁ Stammes unb nabhm iiber 10000
Kameele fort. Dad umliegende Land ijt durd) den Erjolg ded Mullay
fegr beuntufigt.

merifa.
Gin verniinftiges Wort,

Jn ciner Unterrebung in Santa Catarina fat ein verniinitiged Wort
itber bie beutjde Gefahr* fiic Brajilien dber mneue Prdfident ber
Republil, Penna, gejproden. Der Prijident ertldrte, eine beutide Ge-
fahr exijtiere filr Brajilien nidht. €3 feine bejjeren Bitrger,
ald bie Deutih=Brajtlianer; der T il Jndujtrie und bijentiidie
Arbeiten Dr. Miiller jei dody ald \,ogn eutjder Cltern ein Musjter von
brajiltiher Baterlandliebe. — Dicfed ehrlidge Wort {jt um fo erfreuticher,
al3 ja gerade jest in Brajilien die aud Norden berjtromenbde panameritanijcye
Flut Godgeht und aud) wiecder die ebenjalld von Notden jtammenden Ver-
badtigungen gegen die DentjGen in Menge mit fidy jidhrt.

Aiien.
Jur Berfajjung in Perfien.
3 it woh! erMtliy, dak die Kunbde, ber Sdjah Habe feinem Lande
eine Berfajjung gewdint, groped E‘luli:ﬁan Bervorgerujen hat. Allerdingd
war befannt, bap Dder jept im O4. Lebensjafre jehende Schafh Wiusaijer

mterefje fiic mcmuwp dijhe fultur zeigt, wie
Dije beeijen, 1wad man
Tabe ge:

audy feine eifen an
aber fonjt aud dem J\elmt bed Sonnenlimen Gorte, mar nidt
eignet, den Gindbrud zu erweden, dah dber ,Rinig ber Kdnige” g
auf die bidher geitbte unumidyrintte Alleinherridiajt su bttyld)lm.
die Giinde, die ihn bewogen Haben, mum body biefen Scritt 3u tun, bes
richtet bie Qondomer ,Times* folgended: Die BVerfajjung berum in
Grunde cuj den llnmbm in Rufland. So lange die BVe
Rugland :mlqtmusm Tuhig waren, erhielt ber Schah von Perjien regels
miifitg gquope vwifiiche Gubventionen audgezafit, mit demen er die lns
feiner 1 i fonnte. Nadydem
aber dte Jablung Ddiejer Gubvention auifitte und die Wifwirtidhait nm
Bartenfofe immer qrijer wurde, bat bie Unaufricdenfeit unter der
uul!cumg fih nicht mebr aiigeln lafjen, und bejondberd die WMinijter, blz
fiberaud emjlufretdy find, batten gegen den Jaren vxe'Iunq genommen
und felbjt gegen den Schafh und jtellten fich offen an bie Spige der Be-
wegung, bie am legten Cude nichtd weniger beabjidhtigte, ald den Sdah

3u entifronen. llnter Diejen Umitiinden jafh bder Sdab fjidy geswungen,
nud;,ugeben. feinen Gropwefic gu entlajjen und jeinem Iulte bie Berfajfiung
au geben. Die Hofinung, dah unter diefer BVerjafjung die Ausjidjten in

‘Rerjien gefichert werden, witd von den , Timed* ald fehr idnvady beseicinet,
Der baummnb ber llngujriedenfeit m ber, baf der afh in liederlider
Beile die (elder, die er von Rupland empiangen bat! iic jeinen Hauds
balt und jiic jeine Bergniigungdretien nad) dem Auslande vergeuder Hat.

Lohales,

it nar mat

(Der Raddrud unfever

gefattery

Dalle, 14. Augujt
* Bei dem Andban einer 3 einer Boll-
anjtalt joll nad) emer Berjiiqung ded RKultudnunijterd redytseitig darauj
edady nommen mwerben, fiix die juliinjtige Volanjtalt die Unjtellung

:.rci n ,e"hrnle‘*r&t-ﬂ 3u fidern,

Die igte Yijte der fti Biirger der Stadt
Halle legt vom 1. bis 1. Geptember im Bureau iir Wahlaugelegenfeiten,

die Cntjcheidbung und Bejtimmung in einer Hand rubhen und es
auf einen Willen anfommt. Jd finde, foldh weibliches Triumvicat
ijit in Dausdjtandsjachen fehr deplaziert.

Am vierten Tag fam Armand nac), und €3 war gut, daf
jie in dber Qauptiache mit allem fertig iwaren, bemn er mafhm
nna den eriten Vormittag gang in Anjpruch, um fiir JInge
cinen foftbaren Sdmud zu fanfen. Seine Wahl fiel auf
ein Rolier von Brillanten und Rubinen mit Brojche und
Daarftern. —

o T, denfe i), wird Jnge Grund Haben, mit miv jujrieden
13 au jein”, bemerfte er im Hinausgehen 1m leichter Jromte, ,bas

1 Oejchent onute auch ein Pring jeiner Braut madjen.*
Ynna feujzte — — °
m Abend wollten fie, wie fie e jdon einmal getan, bie
Oper bejuchen, aber Armand erflarte, dahin gehe er micht mit,
und ofne ficy in eine weitere Didtujfion einjulajfen, bejtellte
ec awar fir bie drei Damen und fir fid) Blage in dex
Sremdenloge uud begleitete fie dorthin, verabjdjiedete fid) aber
nac) dem erjten At troy Jnges flehendem Vlid und ging in
ben K(ub; wann er von bdort uriifgefommen, erfuhren fie
natiiclid) uicht, aber ald fie fih am andern Morgen beim
grubﬂud wieberfahen, Datte ev cin jo itbernichtiges, elendes
Ausjehen, daB alle drei erichraten; jein Wejen war unruhig
und verjtoct, und er fuhr vom Qotel vor Dder Abreije nod
; einmal jur Banf, — — —
I Gr madyte gany ben Ginbdrud eined innerlich zerfahrenen,
i Baltlojen und unglitdlichen Wenjcgen. A3 ex von ber Bant
auciidfommt und in den gemeinfamen Salon tritt, findet er
Jnge allein bout, fie geht langfam fin und ber, ihr Gejicht ijt
totenbleid), und um deu jungen, voten Vund liegt cin weber,
jgmerglidjer Jug. — Cr fommt fic ploglih jo erbdrmlich

vor, — —
JInge!?
s Qangiam wendet jie den Ropj und fieht ihn an, und in
. bem B liegt jo viel Trauer und jo viel Witletd und nichs,

qar nichts von Anflage oder Vorwurf; er geht auf fie su und
tigt ihe die Hand.
.G3 war geftern fein glidlidjer Abend fir mih”, fagt er.
,'Du bafl gejpielt2*
Ja.”

,,llnb verloren 24

wJa."

Die Hinde finfen Iunmu'n an ifrem Rorper Devab, fie
ichlingen fich ineinauder wie jum Gebet.

»Bie traurig, Avmand! Wie {dredlih! Warum fpielit Du,
Lieber, warum?*

Cr gerrt ungeduldig den rweichen, gut gepilegten blonden
Sdynurebart und tritt mit einer Fuiipige den Boden.

»Warum? Ja, mein Gott, warum tut man diejed und
fened! Tuit Du nie etwad, wad Du licber unterlafjen jolteft?*

Damit wendte er ihr ben Ritden und ging, die Hande in
ben Hofentajdjen vergrabem, von ihr fort and Fenjter. In
fritherer Heit wicde Jnge vielleicht ein {charferes Wort gejagt
faben, jest fithlte jie fich innerlich nicht mehr frei genug dazy,
fo ging fte ihm leije nad, legte die Haud auf feine Sculter
und jagte:

»Armand, id) tue gewif fehr oft. wa3 ih nicht tun jolite
und was Du nidyt billigit; wenn Dur 8 bemertit, bitte, jage
e3 mir, wie i’s Dir fage. Wic wollen und dody gegenieitig
I_:eiieugsu bem, wad wir ald gut und recht erfenmen. Micht
wabe 24

Trofy und Nachgiebigleit mpiten nod) in ihm, aber Jnges
Sanftmut und fein befjered Gefith( fiegten; einem impulfiven
Cmpfinden folgend, fehrte er fich ihr vaicy g unb fie umfajjend
wd an fid) zehend,

«Du bijt mein guter Engel Jnge, verlaf mid) nicht.”

Sie barg ihr Gejid)t an feiner Schultec und bdritdte leije
und fejt feine Dand. Cinen Kup, wie dad jonjt untec Brauts
feuten bei Berjohnungen blich, taujdhten fie nidt — e3 ware
QJnge unmdglid) gewefen, fid) ven ihm
aud) er verlangte nidht danady.

Aus Graj Calleind Aujjeichnungen.
Neuded, d. 18. 4. 19 .,

Dad Leben chleppt {ich fiix und alle fo weiter ald eine
grofe Qiige, eine groge (acderliche Tragifomodie aber iy Habe
biec Komovie fatt. Jdh fann umd will fie nidgt linger mits
anfeben, nicht ldnger mittun.  Einer mup Handel, wo feiner
den Mut dazu findet, wo fie fich nur jo vom \.,Cbld]n( vors
wirtd jchieben und jecren lafjen. — — — —_

Oeute abend find wic ber der Horft: mur sgm:m — ¢in
Heiner Sreis , Intimer* e3 follen auch Damen ugegen
fein, aber Tante Lie ijt influenafvanf, und JInge will fie
nidyt verlafjen, und bet Anna und WMatilde Berner liegt bdie
Sadje gany dhnlid. Jd) Habe Cvelin ftart im Verdadyt,
baf fie itber all bad fdhon orientiert war, al3 fie die Gins
{adung etlieh. Wenn Derven allein find, witd Hhiher gefpielt.
Armand ijt natitclihg va, er Hintergeht Jnge in einem fort
um — biefe Gvelin, und fein Dery fpielt zwifchen bdiejen
beiven o veridjicdenen Wagneten fhin und her. Wie ift e3
miglid), bag 8 Manner qibt, die fo Haltlos fud! Erbdrmlicy!
— — @3 it ein eigentimliched Wetter. Gar fein Winter;
bie Quft mertwitedig milde, dabei Sturm und Negen, der
See braujt, und bie Wogen tiirmen fid) [dhdumend iibers
einander.  Wer Geute in einem Boote Hinausfihre, dirjte
{dywerlich Heimtehren. Der Rittersmann von damals — Sott,
wie fomme |d; auj die fromme Sage! — ijt bei inld)em Better
gefabren und ift heimgefehrt. 6’8 einem, Dder’s feute tite
aud) fo qut gehen wiede? Db einer von Heute den Wagemut
batte, dad u tun fiic ein geliebted Weib? Jch Gatte ihn, idh
fdnnte fiir bad Weib und um ves Weibed willen, das ich liebe,
fo licbe wie Juge von Heernjtein, alled tun, auc) eien Viord
begehenr, wenn 5 fein mithte. Wein Kopf brennt und in meinen
Sdylafen podit’s. Einen Mord? Wie veift fich diejer Sevante
an bie fromme Legende ?

(Bortjegung folgt)
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MMacterfirafe 22, jur Cinfidht aus. Nédbered {ft aud einer Befannts
madjung bed Magijtratd in der vorliegenden Nuntmer ju erfehen.
* Parztiub- Jweigverein Halle a. €. Die Jijte filr die Ve
an bem am Sonmiag, 19. Augujt, flattfindenden MAudflug nady
®o8lar—Olertal—Dler muf am Donnerdtag abends geidilofien werden,
um bie notroendigen Bejtellungen reditjeiti madjen ju tounen. Der BVors
fland madit daraui aufmerfiam, bdai Ddiejer Audjlug der lepte in dicjem
Sommer {jt und dajj er, nad) bem vom Jwelgverein Godlar mitgeteilten
Swgmnm, fefr lognend unb genupreld) ju werden nninnm &8 1t u. a.
ein e i @otlar ber auf die Be-
ﬁmignn “ber bortigen Sehendmiirdigleiten verwendet mwerben foll. Die
weitere Fubwandetung it gar nidt anjtrengend und nimmt im ganjen
3—3!); Otunden mit Rubepaujen in Amprud). Dad gemein)daftlidye
Cﬁm Imbtl in Oler jtatt.
Majdyinentedynijhen BVevein beridtete am Sonnabend
Hent :gn Dito Schneider fiber die in vergangener Wode in Nitenberg
:bgcbunenc Wanbderverjammlung M Deutiden ).Cﬂ)nlht BuLmbcs und
die Bayerijde Landes-, $ den Verb
it b:innbﬂﬁ daj die ub:r bﬂ ganse Reldy
neben der Jentraljtelle in Berlin
ot )mm ftellungiudyenber fnbunbl!nﬂegtn iomubl wie gany befonbderd
and) in banfendwerter Weije von in Uniprud
mwerdert.  Fiic ben roeiteren Audbaun bder ‘!l:bm!ltﬂcn find entipredyende
sRittel in Bereitjdajt gejtelt. BVon der Niimberger Lanbded-Ausjtellung
ab JMedner ein lared anjdaulidged Bild und %nb bejonderd die den
ifer interefficcenden Objelte hervor, woraud su entnehmen war, dafy
ber Bejud) ber UAndjtelung jehr lognend fit. Der Majdjinentedynijdye
| Begetn, welder bejtrebt ift, jeine Mitglieder fiber die neuehen Gridels
nungen bed mhl]d;aid:dzm und fojialen Qebend auj dem Laujenden ju
exhaiten, Gilt jeine Sipungen jeben Sonnabend abend 1[50 or im @ml
Solbenes e@:m- e iridyicafe, ab. ®dfte find bleru fretd wills

~ilial

* @in Kinderfeft tm ,Wintergarten findet morgen, Mittwod),
mmmhmgd 4 Upe jtatt. ©8 witd em lujtiges Leben werden, qibt ed
od) Stinderfpicle mit Pretjen, Efelreiten, Cujtballonaufitieg, uifiihrung

und Girlandens

nnn thluev Jingu:, audgejiifrt von etiva 50 ﬂlﬁbﬂé’m

® e
wlma'fdn Sapelle wizb unfer pu[ﬁnhdm Qettung ired Drcekiors. Hermn
Gotlady am % und Ginitben der

Tanze hot Herr Tanjlebrer Trnxbnq ubtmommen Der Cintrittdpred
Detragt nur 20 Big., wofiic jeded Stind ein Gejdent erhilt.

* Den cug ctiindigten Selbftmord andgefiihrt bat der Raufs
mann jurt, von bem mwic gejtern beridyteten, bnh e feine
Abfidht, in bﬂl Tob ju geben, ber unfered Gen
in enem Cdﬂdbn:lqi:mqmm fabe. ajt um die gleide Jeit, ald fein

Brief bei g bat er fih in einem Diejigen Dotel eridjofien.
Gegent 11 1he fandb man l?n tot, nadbem ev fid) hrry guvor mit einem
Revotver einen Schup in die Herzgegend beigebradyt hatte.

* Bectriimmerte Scheibe. ilm !Ylnmug vormittag gzgn: 10Y/, Ufr
fiel in bem von inmem gegen
eine Wﬂ[mflcﬂdmbe. woburd) buie gmtﬁmmcn wurde.

Berendete

8 Pferd. Um Montag vormittag gegem 58, lbr
ftitrzte etn emem Blefigen origed Plerd vor dem Grumbdijtiid
Gr. Slaudfte. 9 Ilinlat 9 e und verendete mady furger Beit, Dex
Sabaver wiutde bon eibefigier abgebolt.

* @adfener. Ju bu vergangenen RNadyt gegen 1 llbr mu:be in ber

rid) Sdumann T.
i ugt. Gmma ?“J‘J‘I
lla 10 4R, Histenitr. 9.

Fa
erfie. 1.

R, Becfenerfiv. 28. — Ded Steinfeser

lm der 5 — Ded Giirtler !!meueﬁlla«
eefen

e:tlm(rb!ent. 25,

!(a
: Ded Jtmmermann Otto Reintde Dnn
ti aurer Albest Gdbel T. Martha 4

UAnsmwirvtige Anfgebote.
Dex Angenieur Paul Weerpas und Udelhetd Dafel, Kafiel und Kaln. —
In Arbeiter Kafimir Bandjwolel und Antonta ems,al, mamm; -
Der Schrifiteller ynd Redatteur Dr. phil. Blu%m Rameoth und Goa
éémltb Nordhaufern und Oftran. — Der Sdhlofjer Guftan Frigide und
Wigelmine Botgt, Halle und Niederbeuna.
Bur im

ift Yeqit : i

Hebung auj dben November beweije anberjend, dah die Negierung emen
Biderjioud ber Bauern gegen die Retrutierung fiirdtet. Die Lage miifje
bedhalb meiter als bebentiidy bejeidynet werben.

* Petersburg, 14. Ynguit. (Mebung der ,Boff. Btg.“) Borgejtern
murben Lier mieder jablreide Haudjudungen bei mutmaflien Sosials
revolutioniven vorgenowvmen, babei wurben dem Bernehmen nad; grofe
Borrite von Waffen, Crplofivitofien und Bomben gejunden.
Die Regierung glaudt, daf fie vieler Mitglieder bder jozialrmoiutiondiren
Rampforganijation HabBajt geworden.

* Obdefia, 14. Yugujt. (Meldung ded ,B. T-A“) Jn etner Bere

@elegramme und lefte Hadjvidjten,
Finangminifter Freiherr von Riedel .

* Miindyen, 14. Augujt. (Wolfi's Bur) Der frithere bayerijcie
Finangminijter Freigerr von Riedel ijt in der vergangenen Nadt
geftorben,

(Cmil Freibers von Riedel ijt am . April 1832 in Kurzenaltheim al8
©ofn eined Prarrerd geboren, bejudite ba3 Gymmafium, ftudierte in
Milndyer die Redyte, trat dann al8 Besirfamidafiefior in And
baverijhen Staatddienjt, ward 1859 Hiljsarbeiter im M
Jnnern  und l&}‘umyum Winiiterialrat ernannt, 1852 bay

Eerlmmmix ummt
fuppen, M ein Wimn “entbed:. %0 ®ad ent-
jtrdmte dem M einer im be8 Taged umgejahrenen Gadlaterne
und war i) burd) llmbefugte ln Brand gefeht worden. Durdy
Aleberdedtent mit emem nafien Tudye wurbe die ziemlid) umfangreidhe Flamme
geldidt.

* Auf ber Strake erframtt Um Mon! nad;mw; gegen
/5 Mgr wuzde ein &‘hlhﬂqx Utbeiter anf bdem vort Schmdches

bejalicn. Ritield eimer herbeigerujenen Drojdjte wurbe er tn feine

. !+ Bon Mvampfen befalle wurde am Montag bormittag gegen
‘ :a:]; Uhr eine Elmb:“ \g:@;: auf bt:b!)tuﬂwzse. Sie wurde bid zu
Erfolumg lizelsDanptwadye gebm t
i * Gtreife, ¢ tm 1. Poligel- Revler
A lhg@dm&ﬂcnﬁem g%}ummmm ded
n g @utg!dﬂ. umb:mmmg nurbmmag gegent 4" ua: entgleifte auj
: mbridzﬂn% hlilm Beidenjtelung, eine Eolnmou»r, jomwie der
1t suged. Sdjaden ift nidt angeridtet wordem, audy

!umm idn: nn!(ile babei vor.

* Celbftmordveriud). Um Montag nadmittag gegen 71[, Upr
unternafm efn  Hoipitalit th’lm Selbjtmordverfud), indem er “uml trant,
@t wucde nod) lebend in jeimem Fimmer im Hojpital angetroffen und
mmdﬁ Rrantenwagend der Rinit jugefiifet, wo er bald darauj verjtarb.

* Bufammengefahren. ¥m Dontag mittag gegen 127, Ube ftiek

beim und am 26. November 1877 Finanzminij
elde uzﬂung ec bi8 in bie leften Xu';xe nnehatte. Seit langem 14
unter fdwerem Siedtum, von bem ibn eine Operation, der er fidy geyxcm
in einer dirurgtiden $linit in Miinden unterjog, bejreien follte. Der
Cingriff Batte indejjen nidjt den gemiinjdren Erfolg; der Winijter verjdied
wenige Stundent nad) ber Operation.)

* Planen (Bogtl), 14. Unguit. (Wolfi’s Bur) Wie der ,Bogtl,
Ang.“ meldet, ijt geflern abemd 11')y Ut in Brambad) ein jiemlid
Hejtiger Erdftof verjpiirt worben.

* ranbfurt, 14. Augujt. (Woli’d Bur) Der RKajfierer der
Rationalbant in Birmingham (Alabama) Hat der ,Franlj. Jtg.* sujolge
100000 Dollard unterjhlagen.

* Wilhelmdhdhe, 14. Augujt. (Wolff's Bur) Der Raifer empfing
gejtern mittag den nmen!annien Botidajter Charlemagne tmucv
Mr. Speyer umd My, Ridder, Die drei Herven waven gur Friihit
gelaben. dymi dad S mit der P
den llmgebungen emm Ausflug ju Wagen nad) den Efjigberg, wo audy
bad8 Souper wirrde, fefretiic von T|diridty und
Generaladjutant General der SKavallerie von Sdoll trafen nadmitiag
Bier ein; diefelben folgten eimer Cinladung jur Udendtafe! bei dem Raifer-
paar nad) dem Cifigberg.

vort Vertreten ber Hiejigen Arbeiterorganijationen wurde
bejdylofien, nad)y bdem Beijpiele Modlaud und Peterdburgd nur einen
eingigen Tag ald Protejt gegen die Aujldjung der Duma ju jireiten,
Jn einem Jitfular der Hauptitdbtijden Organijationen rurden die biefigen
Bereinigungen aujgejordert, wegen der lngunit b erhdltuifie jidy ded
Streils 3u enthalten.

* London, 14. Augut. (Wolfid Bur) Der ,Stanbdard” erllint
in einem NArritel itber Konig Cduard und RKaifer Wiljelm, e fei
von ben Cnglindbern unverniinftig, an dem maritimen Chrgeiy
bed Raijerd und fjeiner WMinijter Anftok zu nefmen. ,Bir find floly
bdarauf, verfidndige und gutmiltige Biller au fein. Wir wollen darauj
matter, und zu jtreiten, bié wir etwad Haben, warum wir fjreiten.

2ud dem Gejdjaftdverichr.

* @riffuung. Mit dem Heutigen Tage fibermbnmt Herr M. Berger
b!e Bewtrtihaitung ded mit allem Somjort eingeridjteten Etabliffementd

Bur Gerididlaube”, Ulbert Debnejtrafe 1. Herrn BVerger gebt injolge
mmr ca, 20jdbrigen Tdtigleit Hierortd ein gquter Ruf ald tudjtiger und
umfidytiger Wixt voraud.

* Mit ber Audqabe ter Tofe zur Franffurter Pierdelotteri
wird im Caufe diejer Woche begonmen; die Jrehung findber wnmiderruriidy
am 12. September jtatt, U n biejiger Gegend erireuen ji) dieje Lofe
fter3 reger Madyrage. Uld Hauptgeminn miederum ein eleganter
Lanbauer mut ler Prerden vorgejehen, fermer lommt diedmal ein
lihed Gejpann ald 5. Preid, eim mit zwei jdweren Arbei
fpannter Erntewagen, sur Audipielung. Die Yoje find in ben meijten
Qotterte- unb Jigarrengeidydjten zu haben

ankhans Paul Sehauseil & Co.,

Halle a.S. — Bitterfeld — Delitzsch — Ellenburg.
An- und Verkauf von Wertpapieren. Einlisung von Coupons

Konto-Korrent-Scheck- und echsel-Verkeir.
Yerzinsung von Geldeinlagen otc. ete.

bericht der Halleschen B vom 14 August
Dividende | Zins-
fiir |Proa.| termin.
Stadtanleihen etc. |
Hall. conv. @, proz. Stadt-dnl, v, 168 .| — | —
do. 3V, proz. Theat b B s
do. Stadt -
do. oy (B
do. T
do. =
do, o, 8 g
Akener 3',proz. g o

Erfurter ?‘ '\rol
Aa

Halberstidter 3, proz.

Naumburger  do.

.Zornlter do.
dcl

v"rnch. x’

Anleihen industr. Ges.
orfer Papierfarik 4proz. Oblig. .

Lreted
tereet

v et in der Ridjtung Bahnhoj — Joologijder Garten jahrender ‘Dtnxormugm * ®oMm, 14, Augujt. (Dieldbung ded ,B. Dem Peterdburger
# ber Qallejdhen Stvapenbabhn auj ber Krewsung © Alte ¢ . ! S
32 er pallejgen uj Der Jiveugung Ot —Alte § Qorr ber ,Rbln. Voltdstg.” sufol 1 £
t Fromenade mit etnem einer biefigen Firma gehorigen Gejditrr zufammen, - ¢ ©fel = c ;5 m, & gebr‘uvrh B Tt
woburdy ber Motorwagen leidyt beicyidigt wurde. H:n)}nn]. felo vor "di gefenden Mandoer :mn.,: 3u einer jurdytbaven L 1o pe = =
F * Bon einem Schlaganfall betroffen wurbe am Montag abend | Latajt ba bet allen T untes die Plappatronen eine | Grate Giackant, &, proz p ] =
gegen 61); Uhr eine B4jdfrige Witwe aud Leipiig vor dem Grunditiid | grofe Anzafl jharfer Patronen gemengt war. Den Jeimmgen ift Hauﬂ-ﬂs“ﬂ'hi tar 3 Tpro. “g}]‘% =
%m!me?nmiae.- K Gie wurde mittels fiddtijchen ﬁmn'mmcgmé in 2a3 | firengites Gillidmeigen auferlegt mocden. Mefrere Jivilperionen wirden | Hall. Strassenbaha ipros. do -
'“ME:‘::“QE‘C g‘:’rﬁt btsuhlt 34 Baben, wollten Saffecgijte den verfajtet, bie anjdjeinend bdad Militdr jur Durdfiljrung ded teujlijden e 5 =
[ Warten der UttiensBrauerel verlajjen. TWihrend bder Sellner, ber fie be- | Flaned gewonnen Haben. | e
if dient Batte, nodh am Yudgang mit ifnen verpanbdelte, wurde ct im Drange * Wien, 14. Augujt. (Weldung ded ,B. L-A.*) Uus Sojfia wird - -
g ber Geidhdjte abberufen, Jo da er feine Ubjidyt, ijnen dem Rimderwagen I yyierm 13. gemeldet: Jn Aitod murden nad) eimem antigriedyijgen = ea
mit Bejdlag gu belegen, nidt jofort ausjithren fonnte. A3 er wiedertam, Weetin Te S unb Yolale ber ®ri 5 iﬂ £
St waten die Perridaiten und mit ihnen der Rindermagen iiber alle Verge, eeting alle Sdben und Yolale Der Grieden gebramdfdjayt. Jn -
? RVieleidyt fpitven fie aber beim Lejen diejer Roti ein menidylidesd Riigren Undjialod faben die Crhebungen der Behorden ergeben, dap zahlreidye - |
" und verhelien demt Rellner nadytrdglidy ju jeinem Gelde, in der Erwdgung, § Menfden in den Hiufern bel Iebendigem Leibe verbrannten. Der i g4
150% er ignen W‘maﬁ“?u and jeiner cigenen Tajde ein gemitlided Rafiee- § cgaven an zerftirtem Cigentum in veridiedenen Stébten infufive Fuftidul L e 4
lingdjen axsangieren tamn, witd auf mejrere Millionen gejdipt. 2 % ¢
* Budapeft, 14. Angujt, (Velbung ded ,B. LoA") In der bei | |4
t mwid" ymim Therejiopol gelegenent Ortidjaft Lubadpubta twurde der Gendarm Stejan Bl & |i
e Palle X., Roracd ploglig trrfinnig.  Gr nahm 120 Patronen zu fidh, begab fidy #f oY | ¢
e Geboren (I8, f): Dem Etch'lkm Dtein 6&:»5; en €. Wi auf die Lanbdjtrabe und begann anj jeden dort Anfommenden gu jdjiehen. e % h
e }“‘cibm 3, — Dem Cifendreher Bertold Mege eine T. Gertrud, Gabelsberger-Y Died ereignete fid) fpit in der Nadgt. RKovacd jdoj nadpeinander fieben 10 8
e n;:g: y?'. — Dem ‘lgn ':rf:lxﬂ&h‘{"gau%‘“e“‘:;‘“;u:{ lg‘::’“él Gz. Gg sem | Berionen nieder. Der ihn vesjolgenben Gendarmerle, ouf bie er eben Po|s
= Rlempner und Snftalateur Artur Berendt cin S. Gerhard, Retlitr. 104, — | falié fdof, blied nidytd andered iibrig, ald den Wabnfinnigen, der fi§) in ?:‘ H
1 .;ff‘a‘,e,".f‘l‘a'ﬁ %m;}wﬂmbauﬁ 'ﬁzmv Léﬁtqﬁxm&ea gclll!b‘flxqe:(?ﬂ? Dilfs | einern Maisield mqu@bun Batte, niebersuidjicen. B .uucmf Maschinent ¢ |
Geitorben (13, Auguf): Der Hausdiener Dito I 3. * Parie, 14 Muguit. (Weldung der ,Magdb. Jig.) Die Frage | Haloscho Ff’?? 5ol
fixafie 270. — 1.:«3 cmenm:bruc: L;}uvwm:; fnorl ber Tremnung von Staat und Kirdye bejdyaftigt mieder alle Rreife. | Hildeseandsen s Yol
LE Des Braues @m“ Gaﬂ A Tiarta 5 tﬁsx:‘tkamcmr ' 3“ Sd)ulp Die Regierung Hildt fid) nad) wie vor in Shweigen. Die Meldung, dah “;;:’l‘]“in“.’l- ﬂ“f‘k’;”“"'l‘;n o ;;' :
madermetiter RKarl Snfqﬂa 23, ¢ ubmgmur&emY er Jtmnt tere die Bijdfe mit ijr unterhandeln, it erfunden. Jn HKreijen, die der | Landsberger Lmukbrﬁ]f' X 1!: f :
metiter Alpert Viege 513, Biftoriajtc. 40. — Ded i‘fe"tfhlialtt ‘-W' Regierung nabe jtehen, glaubt man vieliad), daf cin Kirden:Sdidma ;,'é;?"‘" B""nf& 5| % e
%vuutr T. zm;? 2 Tg, Or. Gojenftr. 22. — De3 Monteur Mag Sdyitler e sien > ‘mh:;g" \ - 2 Is
T et 1h eintretent werde. Rieveckscho Montanwer | ¥ |
* Parid, 14, Augujt. (Webdung ded B, 2-A“) Die Wafjens Shohs. ThZ. B‘;: 11e [¢
(-1 Dalle S., 2: iibungd- Periode de® 105. Territorial-Regiments in BVourgoin bet % 5 :(; 14
Ghe[liehung (13 Yugul): Der Fleifder Karl Bierling b Arnma Grenoble jdlop mit eincr antimilitarijtij@en Sundgebung gegen o n ‘H' I3
":)Ul' Brauhausite. 13 und § legﬂl e 5. ; o = den Oberftleutnant Frofient, mweldjer jidh meigerte, die gegen cinige ein= \l?"aunk\r e MA 1 b -
G 35 e o) . /4
“lubclyfb.ut‘z;l,‘xge‘nlt"r ik ‘;:r:" m&’f?ﬁ;’;.l‘)“ﬁgg" ﬂ?['",':“:;g! ‘('(':l &, | beruiene Fomitienviiter verhiingte Hajtjtzafe aujzuheden. Die Manifejtanten jifabrik-AXti 0 ; l 1 182,358
Ruzt, Merjeburgerits. 65. — Dem_Cleltryitdtswertsarbeiter Friy Buijtes ein | jogen, ble Marjeillaije jingend, nady dem Stadthauje und et die 5 h tion h s ,;; n_ 14 ,3.32{@
- mmg4 s_‘"m'"lf,', "uE;[ge’r‘v;ﬂﬁ;rgg:ﬁ:Ln‘rm-leb‘:xnb%;'tidylriyr ©. Willy, § 35 befm Rriegéminijtertum ju intervenieren. xou._oum—u P mt_m: - (0|
=y e detages Bt 24 en S, Rut, Tedel 139 il ’Etml)]l:ﬂu- * Cofia, 14. Nuquit, (R, Telegr-Rorrefp. B) Der Winijterrat | DioSome der mit i v
arbeiter Nihard pupelmann u“g Rlartha, Unterplan - Dem aler o # . Y . i ﬂ
Chtittan OHiebel etn ©. Walser, siebenauerits. 165. — Dem Sanvarbetter | 99¢ 3ur Vesbiitung welterer antigriechijGer Ausigreitungen

Mag Herzmann eine T. Jdva, Memgmm 25.
Gunther emne T. Alice, Anteriir.
endt cme . AUlice, Jacobitr

Gejtorben (13. Auguf
11 M., Euubum 34, — 4

— Den Gijendreher Paul
Dem ulenrwben:‘zltfwmx Wilhelm

Sdinle T. Glje
Sdupmadermeifter Rurt Dedyler T. ‘S,bmlnm
2 M, Firftental 5. — Qtﬁ Wrbetter Willy Angermeger o frany 1
Sdlofferitr. 138. — Schlofier Wilhen Gifenderg S. Willy 11 D,
.-}mngnm 29. — Ded ixrbclm Rarl Wremann Ehefrau Emilte geb. 'Uzuz
nil. — Ded Urbeiter Friedrid) Wagner T. Charlorte 1
m %xuubmu)i:. 14. — Ded Asbeiter !uu]elm gmud: »L mlbrqnxb 8
lnterplan 9. — Ded MArbetter Hermann W e and L. 2 i, ‘Xumb,
fizage 41. — Ded Arberter Karl Schulze S. eml‘ulb ’ !.ll Eteg 1

Des Gepidirdger Dtto

Des Poitanmwistes Frany Rolbe S. Alfeed 10 J., let!. —_ '“c! %nmex
Faxi Ratthes L. 3 R, Rereburgeriie. 1 e Gaitwirt

bejdylofien, Ddie ftremgjten militdrijgen MaBnahmen zu trefjen.
lidg joll dad Militde angemiejen werdbew, auf die Rufejtdrer jdharf
Ferner bewilligte der Minifterrat fiic die obdadplod gewordene
Bevilterung von Andjiolo den Betrag von 100000 Fr. und die Abjendung
von Militdrzelten.

* Peterdburg, 14.

Augujt. (Meldung der ,Magdeb. Jtg.*) Die
Zatjadje, daj bad RKabinett Stolypin feine Nidytbureautraten enthilt,
with vor Ddem mwenigen nod) erfdjeinenden liberalen Beitungen ald
Bemweid dajiix angefehen, dah Stolypind Politit nur den Unhingern der
Autolratic Bertvauen einfldjt. Die BVerjdjicbung ber Relrutenansds

€in zuverldssiges, bewabrtes, bequem anzuwendendes
Desintektionsmittel muss jeder im Hawse baben. His solches
bat sich in langjabriger Praxis das Lysol vor allen anderen

bewdbrt. CTrotz aller Anfeindung, die dieses Praparat in
Tetzter Zeit awr @Grund missbrauchlicher Anwendung von
nicht sachverstandiger Seite erfabren hat, kamn mach wie
vor gesagt werden: ,Lysol* ist cines der cinfachsten,
billigsten, bei richtigem Gebrauch ungefdbriichsten Des
fektionsmittel fiir dew Hausgebrauch, das mam sich nws
wilnschen kanu.




Seite 4 Mittwod) BGenerval-Anzeiger fiir Halle und den Saalfreisd. 15. Auquft Rr. 189
ues IDaImpiWWaschanstalt,,Victoria‘, s

Leibwiische,
Schonendste Behandlung.

Hauswiische,
Hervorragend schéne Lieferung.

fibernimmt Reinigung von

Stirkewiische auf Neu.

Garantiert ohne Chlor.

Feinste Tafel-Butter

grésster Wohlgeschmack
lange Haltbarkeit.

SBhWEiZBfkﬁSE, iy, et jund 8 ¥
{ Braten-Schmalz 60, |

belifat gewilrzt Pfunb

Neines weifes
.

Obst-Marmelade 0,

F. H. Krause

@r. Ulrichstr, 44. Thomasinsstr. 40.
Leipzigerstr. 16. Steinweg 24.
Alter Markt 18. Bernburgerstr. 16.
Br. Steinstr. 39. Burgstr. 7.

Grosser Abbruch

dev Jiegelei vou Bassenge & Mirus
in ahren,
Daltejtelle der clettrijden Sty b
Sojort _ju perfaujen:
Balken, Rahmen, Sparren, Bretter, 500 Schock gute Latten,
200000 gute Dachsteine znm Eindecken, 200000 Mauersteine,
6 Stiek gut erhaltene Steinewagen, Kastenkarren, Steinbdcke,
Feuerholz usw.
D®F~ Die grossen Trockenscheunen,
fiir Riegeleien unb Koblenmwerfe pajjend, mwerben and) im ganien abgegeben.
Unfjer Ziegelwerk Bruckdorf hat jeinen Vetrieh

Deibria-Qiits
eipsig

Linoleum,
Wachstuche,
femmer 'l‘agbeten

sum Teil bid fitr die Halfte u. ein Bievtel
bed fonjtigen Preifes,

Rathansiivage 15,

Jede Flechte,

Sduppen, aud) bie jdmershaft. ndfjend.
Act, Bartflehte, Nalenrdte u. fonjtigen
Santandiglag.  @rtidrenve  Boridyriften
iiber fidjere Befreiung fenbet gratis und
franto

E. Reinecke, feipitq 43, Oiiftr. 30.

Z'Eﬂal‘linmij%c{w
e B

Grifite Auswall,
billigite Preife.

B.Benkwitz,

nur

Alter Markt 3.
26. Zerbster
Pferdemarkt-Lotterie.

,k 3iehung
am gubﬂu Bichmarkt
b 21, Auguft 1906.
LL080 Sicate rumithen Betonisneten.
1. Zeldler, Jerbit, General-Debit.
Elfenbein-Seife
mit ,Elefant,

5 in Tanfenden
von Haushals
tungen  beliebt
nnb smentbelos
liy geworben.

9 Bu “ben im
faft febem Mas
serialmarens,
Seifens und
Brogengefdajt

Konkurswaren-Ausverkauf

Gr. Hlrvichitvaie 46.
Movgen Wittiwod) den 15. 5. M. von 3 WUhe

nadym. an beginnt ber Verfauf ber aus der P, Fenmer’jden Koufurs-
maffe Berriibrenben Waren u jepigen Tarpreifen.
@8 fommen jum Ausverfonf:

Lederwaren in Hand- wnd Rrifefafden, Trefors,
Bigareentofden, Porfemonnaics, HKury v, Galan-
teviewaven,  Krawatten, nenefe Hufler  Kragen, §
Wan/detten, Spagierfode, Uhrhetten, Damen-Hanp-

8 tifdden, Giirlel, dag Renelle in Nippfiguren, Hiifen,

& Siinlen, Bildern, Anffiten, Photographic- u. Pof- i
harten=2lbums, Spiclfaden nfw, nfw.

Pevkanfsieit v. 8—1 u, v, 3—7,

i Gr. lﬂmcbftr. 46 im Sad.

Mnsxker-Borse -

nimmt max von 11—1 Uhr Bestellungen in Bauer’s Iicsumrnm Rat-
hausstrasse 3, entgegen. Vereine, Verbindungen, Gastwirte, Private konnen
jederzeit gute Muslilk preiswert in jeder gewiinschten Stirke und Besetzung
erhalten. Eonzerte, Hochzeits- u. Pest-Musik sowic Bille werden mit neuestem
Programm ausgefiihrt, Hochachtungsvoll

Johannes Vetter, Musikdirektor, Kdnigstrasse 27,

iachscule fiie Damensclmeiaeri,

Derdevitrafe 2. J. Jonas. Derderiteafie 2.
®riindl. Unterricht im Dag & (el
i Sdneidern in 1—3 SRurfus,

O~ Gefl. Anmeldungen jedergeit. T

Geld wnd Mine eoert Waschpulver Reform*,

Dasselbe gibt bliitenweisse, vollig geruchlose Wische. Ueberall kiuflich,

% st % !; weife man
Giinther & Hanssner,
Ehemnig:-Sappel.
oW !ll!elmut Fabrifanten. ~SDE

Waschpulverfabrik ,,Reform!, G. m. b. H., Millheim Rhein.

Bou Donnerstag den 16. d. Pt3. ab jteht ein grofer Transport
* .

e, rima bayrisch. Zugochsen

Wit Angebot in unfeven

Rohbansteinen, Hintermanerangs-, Lingslochpordsen-,
jpiter ané Deeken- u, Formsteinen ete. fichen ju Dienjten,
_ Bruckdori-Nietlebener Bergbau-Verein, Halle a. §.

vont

Ia. Petrolenm
1. Salondl

in lelbfreien Rannen frei Haus.
Beftellfarte gratia,

G. R. Eegel jun.

M. b, RSp.eD,

mit Bedytel’s Gnlmm!
Wie new wird jeder Szt

Teleph. 1172,  Gr. Ulridjtr. 7. Gegr. 1848,
@alljeife gemajdene Stoff jeben
AANELL-

«wVega“ Betrolcum:Sliblidt-Brenner. Neu!
@eroebe3, vorritiq in Pal. Ju
l&mﬂ fir
Teilzahlung. i gites Gararxets.

an bis jum gedies
gtnﬂm plattens
nerfag.

Sprechst. 9-6, Sonntag 10-1, 8

Zahnziehen

Mk 1~ SReparaturen u. Umarbeitung [GHleditiigender
BBig {dmerylos. ®ebifie fduell . billia. Plomben M. 1,60 an.
Biele Aner- :
Tennungen. P. Frod Eckstein, Sfeipjigerfiv. 43 L
SWF Fur den Jefern die). Jeitg. liefr. mei. feit 1881 als
DG b I“ lr'n nten EEF ‘Soﬁlttl Salyfer. 'l !raf)t . ;oﬂm W
ey ' K s W, W
= aunqwmc I’U" e""g zmn 'l"'! ';mma(m.. k]
0w aferff. |Jl*(.n i |\(E\t es nifit, BB WE
L 450 ber fo febr brllcnl |arltn jeften Wor- ‘“
¥ wtv\ct nnb!r Orf. M 11 2. 6 2|.! @b, 80 & 2!, “GHE

O '/, Faf desgl. extra fortiert 12 28 1/, Jtaf 2 6!/, =
Y/, }aq Boditfl. 1a SHolander qrofte K. V. 2 12 1!1 3k i G" AN, “JE
P 1/, Jaf la Sdottiide qrofte M 12| Y, a6 2|
T ulu jortiexte 12 2M.! 1/, a 61/, 2.1 1/, Dole 2%/, '.“l Rdn. %

E. Degener, astxluq Qtﬁbmb v, 1851 éwmtuunn: 160 b )

NS Nur SR ju folidben Pretfen bei und gum Berfauf.
Smidkapseln Oberlinder & Buchheim,
(msgm_,ss.], 30,1,. Delitzscherstrasso 10 (,Rufjijder Hof*).
Iid: m ohne Rﬂthchhz
kltarrh dc. Preis3 Mzrkpcl’n.L

= fille j(ausfrauen - —.

J’Irmmr aut =ut

30 Yiter

Ia. Weisswein
Ia. Rotwein 3

gavant. unverjalidt, gegen Naduahme.
Xap leigweife u. franfo juciidiuf.
J. Blyersdbrhr Bellheim 30, Rbeinpi.

witffen wifien, daf die
cleftrijeben Wajcherollen

o e Liandmesser, “ymanoner
Das hddite Lob verdienen,
Rein Drebhen nitig! Sebr emfady! UAenferft billig,
8 find jur gefl. Benupung derollen aujgefellt bei
Herrn Telchmann, Ywmendori,

utsch, Martinsberg 6,
. Landmesser, Taubenitr. 9.
Befidgtigung gern geflattet. — Projpefte gratis, —

Flechten

€dupbenledte, trodene u_niflende
Bart-Flochts, Houtautdiage, cug
fteof. Auffpringen d, Saut, Ropfgrind,

offene Beme'

Narft.

fnger,D

. Gnsiinbang Hi. bels

grindiidh bie a8 altbema

mittel {n thren Hauptdeltandt
1606 betannite, aitberah

Rlpp’“h“ Heilsalbe.
. mum §u Saben e Den Apotheten.
irelhe Dantidre

3 Halle: Lﬂwan-Apotheke.

Wei(benlhmte Leitzer 9

K[Egﬂl‘ v.Sportwagen

Modelle I exizickend sciboem Sti.
gl Kinder- und Gartenmobel,
Y Kinderstihle, Leit

A R R AN TR,
|Gr. Prankfurter Pierde- un. Equipagen-Verlosnug.|
n+' Bichung am 12, Sept, 1906.

Lose xu 1 Mark, 11 Lose zu 10 Mark find ju bejiehen
burd) dad
Sekretariat des Landwirtschaftlichen Vereins
Frankfurt a. Al
WG~ Wiederverkdufer hohen Rabatt. ~m
3u haben in Halle: C. P. @ Kitzing, ©dmeerfir. 28, Gebhardt
& Miller, Marxsmnur 14, S. Dessen, ®r. Gteinfir. 44, Otto Arndt,
Qeipsigeritr. 33, Enappe, Leipyigertr, 14, J. Bartholemy, Reil

jtrafie 134, Franz Reimcke, Merfeburgeritr. 159,

Habe meine_ Pg‘axis vou Ge. Ulrichstrasss 88
nach Leipzigerstrasse 100

(Geschiftshaus B. Freytag) verlegt.
H. Kohler, ;™.

Fernruf
1814




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


